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Mahnverfahren 7. November 2008

Formularverbot im automatisierten
Mahnverfahren
Machen Sie sich und Ihre Kanzlei fit für die
Umstellung zum 01.12.2008

Ab dem 01.12.2008 können Mahnbescheidsanträge von
Anwälten nur noch in maschinell lesbarer Form gestellt
werden. Die Folgen, Auswirkungen und Anforderungen
bezüglich Ausstattung und Organisation der Anwaltskanzlei
sind Inhalte dieses Workshops. Ergänzend hierzu die aktu-
elle Rechtsprechung und Gebührentipps.
• Technische Voraussetzungen des EDA (elektronischer

Datenaustausch) und das praktische Vorgehen: Signatur-
karte, Kartenlesegerät, EGVP, Software, Kennziffer

• Alternativen: Bar- Code- Antrag, Online- Mahnverfahren
usw.

• Ausfülltipps zu den häufigsten Ausfüllfehlern und -fallen:
Richtige Parteibezeichnung/ Konkretisierung der Forde-
rung

• Gebührenfragen
Geschäfts- und Verfahrensgebühr, Termins- und
Einigungsgebühr im Mahnverfahren und die richtige
Geltendmachung im Mahn- oder Vollstreckungsbescheid

• Im Mahnverfahren bereits Vorarbeit leisten für die
Zwangsvollstreckung

Die vorgestellten Lösungen sind mit jedem Anwaltssystem
einsetzbar. Der praktische Ablauf wird zur Verdeutlichung
mittels Signaturkarte der Firma DATEV vorgeführt.

Referent: Frau Dipl. Rpflin. Karin Scheungrab
Datum: Freitag, 7. November 2008
Zeit: 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57 | Saarbrücken

Seminargebühren: 50 Euro (zzgl. USt.)
In der Seminargebühr enthalten:

Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über 2,5
Zeitstunden, Kaffeeempfang, zwei Tagungsgetränke.

Zwangsvollstreckung 8. November 2008

Der europäische Vollstreckungstitel und
die Vollstreckung ins Ausland

• Der europäische Vollstreckungstitel nach der EG-Verord-
nung 805/2004 zum Europäischen Vollstreckungstitel
(VTVO) – Beschleunigung und Erleichterung der Vollstre-
ckung aus deutschen Titeln in das europäische Ausland

• Anwendungsbereich, Voraussetzungen und Verfahrens-
abläufe zur Vollstreckbarerklärung Formulare und Muster-
anträge/ Zustellung des deutschen Titels im Ausland

• Die Vollstreckung im europäischen Ausland: Effektiver
und schneller Zugriff auf das Vermögen der Schuldner
Darstellung des Vollstreckungsrechts in den Nachbar-
staaten Zustellung deutscher Titel ins Ausland Formulare
und Musteranträge

• Grenzüberschreitendes Mahnverfahren gegen Schuldner
im Ausland: Verfahrensübersicht und -ablauf

• Vollstreckbarerklärung ausländischer Titel im Inland
• Checklisten – Übersichten - Diskussion

Referent: Frau Dipl. Rpflin. Karin Scheungrab
Datum: Samstag, 8. November 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57

Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für
Mitglieder), zwei Fitnesspausen, Pausengetränke, Mit-
tagessen (ohne Getränke)

Mietrecht   14. November 2008

Verfahrens- und Prozesstaktik
im Mietrecht

• Behandlung von Personenmehrheiten auf Mieter- und
Vermieterseite von Vertragsgestaltung bis zur Beendi-
gung des Mietverhältnisses

• Nebenkostenabrechnung : Fristen, Zugang, Prüffähigkeit
• Mängelrüge und Gewährleistungsrecht

- Durchsetzung von Gewährleistungsansprüchen vor
und im Prozess

- Vermeidung von Kündigungen durch Zahlungs-
rückstände

• Beendigung von Mietverhältnissen
- Kündigung und Aufhebungsvertrag: Chancen, Risi-

ken, Folgen
- Im Prozess: Chancen und Risiken des Prozess-

vergleichs
• Zwangsvollstreckung im Mietrecht

- Durchsetzung von Räumungsansprüchen
- Rechtsmittel und Rechtsbehelfe bei drohender

Räumungsvollstreckung
- Schadenersatz und Regress nach Zwangsvollstre-

ckung

Referent: Stefan Geib | Vizepräsident des
Landgerichts Saarbrücken

Datum: 14. November 2008
Zeit: 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Straße 10

Saarbrücken
Seminargebühren:

Mitglied im SAV: 120 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 140 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 70 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über 4 Zeit-
stunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungsbescheinigung
des DAV (für Mitglieder), eine Kaffeepause, Tagungs-
getränke

Arbeitsrecht 4. Februar 2009

Änderung und Flexibilisierung von
Arbeitsbedingungen

Referent: Prof. Dr. Frank Maschmann
Datum: Mittwoch, 4. Februar 2009

Steuerrecht 13. Februar 2009

Aktuelles rund um die Besteuerung der GmbH
(MoMiG und Erbschaftssteuerrecht)

´ Gesetzesänderung 2009
JStG 2009: zum Beispiel Änderung zur Familienstiftung
und zur beschränkten KSt-Pflicht
MoRakG: zum Beispiel Entschärfung der Mantelkauf-
problematik)
MoMiG: Update Endfassung
ErbStR: Anteilsübertragung nach altem oder neuem
Recht

´ Aktuelle BMF- Schreiben
BMF- Schreiben zu § 8c KLStG
BMF- Schreiben zum KSt- Guthaben (bilanzielle Behand-
lung)
Funktionsverlagerungsverordnung

´ Aktuelle Beratungsfehler
Steuerliche Behandlung von Gesellschafterdarlehen: zum
Beispiel § 8b Abs. 3 KStG und § 20 Abs. 1 Nr. 7 EStG

´ Aktuelles zum Steuerstrafrecht
Zum Beispiel die Verschärfung der Verjährungs-
regelungen

´ Highlights aus der Rechtsprechung
Zum Beispiel die Veräußerung von Optionen auf Erwerb
eines GmbH- Anteils
Zum Beispiel Bewertungswahlrechte nach UmwStG aF
Zum Beispiel Urteile zur Betriebsaufspaltung
Zum Beispiel Verfassungsgemäßheit von Steuergesetzen
(BFH/ BVerfG)

Referenten:Dr. Klaus Olbing | FA Steuerrecht
Dr. Burkhard Binnewies
Rechtsanwälte bei Streck Mack Schwedhelm

Datum: Freitag, 13. Februar 2009
Zeit: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Straße 10

Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für
Mitglieder), Mittagessen (ohne Getränke), zwei Kaffee-
pausen, Pausengetränke

Erbrecht 17. Januar 2009

Die Erbrechtsreform und ihre
Auswirkungen auf Testamentsgestaltung
und Streitführung

Referent: Dr. Manuel Tanck |
Fachanwalt Erbrecht, Mannheim

Datum: Samstag, 17. Januar 2009

Unterhaltsrecht 30. Januar 2009

Aktuelles Unterhaltsrecht

1. Aktuelle Rechtsprechungsentwicklung zur Unterhalts-
reform 2007

- Beginn der Erwerbsobliegenheit beim Betreuungs-
unterhalt / Bestimmung des Bedarfs bei mehreren
Unterhaltsberechtigten / Rangfolgefragen nach §
1609 Nr. 2, 3 BGB bei langer Ehedauer

- Begrenzung des Unterhalts nach der neuen Härte-
klausel gemäß § 1578 b BGB

- Nutzungsvorteil aus einem Eigenheim und Bedarfs-
bestimmung nach § 1578 BGB/ Änderung der Recht-
sprechung des BGH

- Betreuungsunterhalt der Mutter, die mir dem Vater
ihres Kindes nicht verheiratet ist (§ 1615 l II BGB) /
Bedarfsfragen /Mindestunterhalt

2. Überblick über die Neuregelung des familien-
gerichtlichen Verfahrens nach dem neuen FamFG
(Inkrafttreten zum 1.9.2009)

3. Überblick über die Reform des Versorgungsausgleichs
(Inkrafttreten zum 1.9.2009)

Die angesprochenen Themen werden in einem ausführli-
chen Manuskript dargestellt.

Referent: Helmut Borth | Präsident des AG Stuttgart
Datum: Samstag, 30. Januar 2009
Zeit: 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57 | Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungs-
bescheinigung des DAV (für Mitglieder), Mittagessen
(ohne Getränke), zwei Fitnesspausen, Pausengetränke
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Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 120 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 140 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 70 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über vier Zeit-
stunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungsbescheinigung des
DAV (für Mitglieder), Fitnesspause, Pausengetränke

Baurecht 22. November 2008

Taktische Probleme des Bauprozesses

Nicht selten sieht sich der Anwalt gerade in Bauprozessen
vor die Entscheidung gestellt, zwischen mehreren Alterna-
tiven zur Durchsetzung eines Anspruchs auswählen zu müs-
sen und somit nach taktischen Gesichtspunkten eine Ent-
scheidung zu treffen. In dem Seminar sollen anhand von
immer wieder vorkommenden Fällen die Argumente und
Kriterien aufgezeigt werden, die für die einzelnen Alterna-
tiven sprechen. Ein zweiter Schwerpunkt des Seminars liegt
in der Behandlung von materiell-rechtlichen Problemen, die
in Bauprozessen häufig auftreten.
Im Einzelnen werden folgende Themen behandelt:

- Möglichkeiten der Beweiserhebung und Beweis-
sicherung

- Mängelbeseitigungsklage
- Vorschussklage
- Feststellungsklage
- Schadensersatzklage gegen Bauunternehmer und

Architekten
- Vergütungsklage unter besonderer Berücksichtigung

von Einwendungen gegen die Vergütungshöhe
- Streitverkündung

Referent: Dr. Ulrich Locher | Rechtsanwalt
Datum: Samstag, 22. November 2008
Zeit: 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57 | Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungsbeschei-
nigung des DAV (für Mitglieder), Mittagessen (ohne
Getränke), zwei Fitnesspausen, Pausengetränke

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 120 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 140 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 70 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über vier Zeit-
stunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für Mit-
glieder), Fitnesspause (Imbiss und Getränke)

Verkehrsrecht 12. Dezember 2008

Rechtsschutzversicherung für Motorfahr-
zeuge und im Straßenverkehr

Das Seminar wendet sich an Rechtsanwälte und Rechts-
anwaltsfachangestellte.
Es beschäftigt sich mit der ältesten Form des deutschen
Rechtsschutzversicherungswesens und geht auch auf die
Entwicklung nach dem 3. Durchführungsgesetz EWG zum
VAG vom 21.07.1994 sowie die, die Rechtsschutzversiche-
rung betreffenden, Vorschriften des neuen VVG ein.
Die Veranstaltung ist gleichzeitig Ergänzung, Vertiefung und Er-
weiterung der Veranstaltung vom 11.04.2008, deren Kenntnis je-
doch nicht Voraussetzung für das Seminar ist.
Aus seiner Berufserfahrung heraus, wird der Referent auch prakti-
sche Hinweise zum Umgang mit Rechtsschutzversicherern geben.
Das Seminar ist berücksichtigungsfähig im Rahmen des
Q- Zertifikats der BRAK.

Referent: Ralf A. Glöckner | Rechtsanwalt
Datum: Freitag, 12. Dezember 2008
Zeit: 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

(Pause von 15.30 bis 16.00 Uhr)
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Str. 10 | SB

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 120 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 140 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 70 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über vierein-
halb Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV
(für Mitglieder), Fitnesspause (Imbiss und Getränke)

Sonstiges 13. Dezember 2008

Rhetorisch geschickter und verhaltens-
psychologisch kluger Umgang mit
„schwierigen“ Mandanten

Themenschwerpunkte:
1. Vorbedachtes Auftreten zur Steigerung der eigenen per-

sönlichen und fachlichen Wirkung
2. Hinweise zu einer gedanklich überzeugenden Gesprächs-

führung, aber eben auch
3. Verhaltenstipps für den Umgang mit “schwierigen“ Zeit-

genossen (z.B. aggressiv, stimmungslabil, unbelehrbar,
besserwisserisch, verlogen)

Erbrecht 15. November 2008

Die Erbengemeinschaft – Verwaltung und
Auseinandersetzung

• Die Verwaltung des Nachlasses durch die Miterben
• Forderungseinzug in Prozessstandschaft
• Verfügung über den Nachlass – besonders: Verfügung

über Nachlassgrundstücke
• Die Erbteilung
• Ausgleichung lebzeitiger Vorempfänge
• Erbrechtsreform 2008 zur Ausgleichung
• Die Erbteilungsklage
• Die Feststellungsklage zur Vorbereitung der Erbteilung
• Die dingliche Surrogation in der Erbengemeinschaft.

Referent: Walter Krug | Vorsitzender Richter am
Landgericht Stuttgart

Datum: Samstag, 15. November 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57

Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für
Mitglieder), zwei Fitnesspausen, Pausengetränke. Mit-
tagessen (ohne Getränke)

Versicherungsrecht            15. November 2008

Unfall- und Krankenversicherungsrecht
Aktuelle Rechtsprechung und Auswirkungen
der VVGReform

Die Veranstaltung zeigt auf, welche – wenig bekannten, aber
teils gravierenden – Änderungen die VVG-Reform im Bereich
der Unfallversicherung und der Krankenversicherung vorge-
nommen hat. Zugleich gibt das Seminar einen eingehenden
aktuellen Überblick über die rechtlichen Entwicklungen im
Bereich der privaten Unfallversicherung und der privaten Kran-
kenversicherung. Besonders angesprochen werden die Än-
derungen der Bedingungen und die Rechtsprechung aus jüngs-
ter Zeit. Ein Schwerpunkt liegt auf den Entwicklungen bei der
Auslegung und Inhaltskontrolle der Allgemeinen
Versicherungsbedingungen. Viele Entscheidungen des Bun-
desgerichtshofes haben hier in den letzten Jahren einerseits
erhebliche Veränderungen bei der Leistungspflicht von Un-
fall- und Krankenversicherern gebracht, anderseits aber auch
einige seit längerem bestehende Diskussionen beendet.

Referent: Arno Schubach | Rechtsanwalt, Koblenz
Datum: Samstag, 15. November 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Victor’s Residenz-Hotel | Saarbrücken

Ordnungswidrigkeitenrecht 29. November 2008

Verkehrs-, Straf- und
Ordnungswidrigkeitenrecht

Referent: Rainer Brüssow| Rechtsanwalt, Köln
Datum: Samstag, 29. November 2008
Zeit: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Straße 10

Saarbrücken
Seminargebühren:

Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für
Mitglieder), Mittagessen (ohne Getränke), zwei Fitness-
pausen, Pausengetränke

Internetrecht 1. Dezember 2008

IT-Recht aus der Sicht eines Anbieters

I) Vorstellung Peter Klein
II) Vorstellung IDS Scheer AG
� Business Process Management � „Y“ � Organisation

III) IT- Recht: IDS Scheer- relevante Themen
1. Terminologien, Definitionen im IT-Recht
2. Softwarelizenz- und Wartungsgeschäft

a) Gängige Lizenzmodelle (z.B. Named User,
     Unternehmenslizenzen)
b) Rechtliche Einordnung der Verträge
c) Nutzungsrechte
d) Source Code
e) AGB- relevante Punkte
f) Do’ s and Don’ ts

3. Projektgeschäft
a) Das typische SAP-Projekt
b) Rechtliche Einordnung der Verträge
c) Lasten- und Pflichtenheft
d) Mitwirkungspflichten
e) Abnahme
f) Leistungsstörung
g) Haftung
h) Do’ s and Don’ ts

IV) IT-Recht im Übrigen: Kurze Vorstellung des
Fachanwaltslehrgangs für IT-Recht

V) Legal Risk Management

Referent: Peter Klein | Corporate Counsel/MBA
Datum: Mittwoch, den 3. Dezember 2008
Zeit: 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr

(Pause von 16.00 bis 16.30 Uhr)
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Straße 10

Saarbrücken

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungszertifikat des
DAV (für Mitglieder), zwei Kaffeepausen, Pausenge-
tränke, Mittagessen (ohne Getränke)

Erbrecht 21. November 2008

Sorgerechtsentziehung und Folgeprobleme
– Psychologische und rechtliche Grundlagen –

Die Gefährdung von Kindern ist ständiges Thema in der
Presse. Auch der Gesetzgeber hat sich der Thematik auf-
genommen und will familiengerichtliche Maßnahmen bei
der Gefährdung des Kindeswohls erleichtern.
Ein Eingriff in das grundgesetzlich geschützte Sorgerecht
gemäß §§ 1666,1666a BGB setzt aber immer eine erhebliche
Gefährdung des Kindes voraus. Die Feststellung dieses
Tatbestandsmerkmals bereitet in der Praxis erhebliche Schwie-
rigkeiten und kann nicht getroffen werden, ohne Grund-
kenntnisse der Entwicklungspsychologie des Kindes. Es gilt
den Blick für solche Anzeichen zu schärfen, die eine Gefähr-
dung signalisieren und eine Intervention erforderlich machen.
Genau so wichtig ist wegen des Grundsatzes der Verhältnis-
mäßigkeit die Frage, nach der Intensität der Intervention.
Mit der Entziehung der elterlichen Sorge gehen Folge-
probleme einher: Wie ist der Umgang mit den Kindern in
der Pflegefamilie oder in Einrichtungen zu gestalten. Wann
kommt eine Rückführung in Betracht und in welcher Form.
Neben der psychologischen Einordnung sollen die rechtli-
chen Voraussetzungen und die Anforderungen an das Ver-
fahren unter Berücksichtigung der aktuellen Rechtspre-
chung beleuchtet werden.
Der Schwerpunkt wird demzufolge auf folgenden Themen liegen:

- Psychologische Dimensionen der Gefährdung des
Kindeswohls (Risikofaktoren, Personale Disposition
des Kindes und der Bezugspersonen, Entwicklungs-
perspektiven)

- Rechtliche Voraussetzungen einer Intervention unter
Berücksichtigung der beabsichtigten Gesetzesreform

- Verfahrensrechtliche Anforderungen (Umfang der Ermitt-
lungen, Hinzuziehung eines Sachverständigen, Beteiligung
des Jugendamtes, Bestellung Verfahrenspfleger)

Referent: Michael Antes | Saarlouis, Diplompsychologe
Dieter Hollinger | Richter am Amtsgericht

Datum: Freitag, den 21.November 2008
Zeit: 14.00 Uhr bis 18.15 Uhr
Ort: Hotel am Triller | Trillerweg 57 | Saarbrücken

4. Beherrschung plötzlicher Gesprächskomplikationen und
Konflikten

Das Seminar ist strikt praxisorientiert. Praktische Übungen
(Rollenspiele) ergänzen die theoretischen Überlegungen.

Referent: Univ. Doz. Dr. Kurt Gaik
Datum: Samstag, 13. Dezember 2008
Zeit: 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Str. 10 | SB

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden, Fortbildungsbescheinigung des DAV (für
Mitglieder), Mittagessen (ohne Getränke), zwei Fitness-
pausen, Pausengetränke

Arbeitsrecht 17. Januar 2009

Neueste Entwicklungen und Tendenzen
bei arbeitsrechtlichen Aufhebungsverträgen

´ Typische Fehlerquellen beim Zustandekommen von Auf-
hebungsverträgen

´ AGB- und AGG-Kontrolle von Aufhebungsverträgen
´ Regelungsinhalte von Aufhebungsverträgen
´ Optimierungsmöglichkeiten bei der Gestaltung von Auf-

hebungsverträgen
´ Sozialversicherungsrechtliche Risiken von Freistellungs-

vereinbarungen
´ Geänderte Dienstanweisungen der Bundesagentur für

Arbeit zur Sperrzeitverhängung
´ Hinweis- und Aufklärungspflichten des Arbeitgebers
´ Aufhebungsvertrag bei Betriebsübergang und Massen-

entlassung
´ Anfechtbarkeit und andere Rechtsmängel von Aufhebungs-

verträgen

Referent: Dr. Christian Ehrich | Richter am AG Köln
Datum: Samstag, 17. Januar 2009
Zeit: 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Hotel Domicil Leidinger | Mainzer Str. 10 | SB

Seminargebühren:
Mitglied im SAV: 180 Euro (zzgl. USt.)
Nichtmitglied: 200 Euro (zzgl. USt.)
Referendare: 100 Euro (zzgl. USt.)

In der Seminargebühr enthalten:
Tagungsunterlagen, Teilnahmebestätigung über sechs
Zeitstunden gemäß § 15 FAO, Fortbildungszertifikat des
DAV (für Mitglieder), zwei Kaffeepausen, Pausen-
getränke, Mittagessen (ohne Getränke)


